
 

Anfrage an Herrn Bürgermeister Mag. Siegfried Nagl, eingebracht in der Gemeinderatssitzung vom  
14. November 2013 von Gemeinderätin Mag. Astrid Schleicher 

 
 
Sehr geehrter Herr 
Bürgermeister 
Mag. Siegfried Nagl  
Rathaus 
8011 Graz 

 
 

Graz, am 14.11.2013 
 
 

Betreff: Drucksorten von Stadt und stadtnahen Unternehmen  
                 Anfrage an den Bürgermeister 
 
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister! 
 
 

Regelmäßig werden bei Gemeinderatssitzungen qualitativ hochwertigste Hochglanzbroschüren 
aufgelegt, in welchen Leistungen der Stadt Graz sowie stadtnaher Betriebe beworben werden. Hier 
drängt sich die Frage auf, in welchen Mengen diese Broschüren produziert werden und welche 
Kosten dadurch entstehen. Stehen die Stückzahlen in einem vernünftigen Verhältnis zu den 
tatsächlichen Abnehmern? Ist es nötig, in Zeiten des Sparens die Broschüren in dieser hohen Qualität 
zu produzieren? 
 
Grundsätzlich stelle ich mir die Frage,  ob zu Zeiten täglicher Nutzung von PC und Internet die 
Notwendigkeit des Druckes von Broschüren in hoher Stückzahl überhaupt noch gegeben ist, zumal 
wohl das gesamte Haus Graz über einen zeitgemäßen Internetauftritt verfügt und somit alle 
Möglichkeiten besitzt, sämtliches Informationsmaterial und die dargebrachten Leistungen in digitaler 
Form anzubieten. Dass nicht vollständig auf gedrucktes Material verzichtet werden kann ist 
nachvollziehbar, jedoch sollten auch hier Grundsätze wie Sparsamkeit und Zweckmäßigkeit klar 
erkennbar bleiben und eine Kosten-Nutzen-Rechnung angestellt werden. 
 
Deshalb richte ich an Sie, sehr geehrter Herr Bürgermeister, namens des Freiheitlichen 
Gemeinderatsklubs nachstehende 
 

 
Anfrage 

gem. § 16 der GO für den Gemeinderat 
der Landeshauptstadt Graz: 

 
 
Können Sie, sehr geehrter Herr Bürgermeister, einen Überblick über alle im Haus Graz produzierten 
Drucksorten betreffend Auflagenstärke und Gesamtkosten geben? 


